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Gerade weil eine Vollsperrung 
des Rängglochs für die Bevölke-
rung derart einschneidend war, 
gaben alle Projektbeteiligten  
ihr Bestes und zeigten sich wäh-
rend der Bauphase motiviert, die  
Zeit der Sperrung möglichst kurz 
zu halten. Durch gezielte flankie-
rende Massnahmen, wie Dosier-
anlagen und Busbevorzugungen, 
sowie die Umleitung auf alternati-
ve Verkehrswege und -mittel, 
konnten zudem die Auswirkun-
gen der Sperrung im Rahmen ge-
halten werden. 

Dass wir ein solch komplexes 
Bauprojekt unfallfrei und ohne 
nennenswerte Komplikationen 
realisieren konnten, macht mich 
als Projektleiter besonders stolz. 
Mir ist bewusst, dass dies keine 
Selbstverständlichkeit ist, sondern 
das Ergebnis der hervorragenden 
Zusammenarbeit und des grossen 
Engagements des gesamten Pro-
jektteams. Das Ränggloch-Pro-
jekt ist ein gutes Beispiel dafür, 
wie durch präzise Planung, effi
zientes Arbeiten und starkes 
Teamwork grosse Ziele erreicht 
werden können. 

Egal ob mit dem Auto, dem 
Bus oder auf dem Velo: Ich wün-
sche Ihnen allen eine gute und 
sichere Fahrt durchs Ränggloch. 
Nutzen Sie die neue Buslinie 
Malters–Littau–Kriens ab dem  
1. Mai 2025, entdecken Sie den 
neuen Gehweg und profitieren 
Sie vom sicheren Radweg! Mich 
werden Sie jedenfalls künftig ganz 
entspannt auf dem Rennrad 
durchs Ränggloch flitzen sehen.

Autor: Stefan Vogel

Gesamtprojektleiter «Ausbau und Sanie-
rung Ränggloch», Kanton Luzern, Bau-, 
Umwelt- und Wirtschaftsdepartement,
Dienststelle Verkehr und Infrastruktur (vif)

Mit der Eröffnung des sanierten Rängglochs ist ein bedeu-
tendes Infrastrukturprojekt abgeschlossen, das nicht nur  
die Verkehrssicherheit verbessert, sondern auch die Lebens-
qualität in der Region steigert. Die erweiterte Strecke mit 
Rad- und Gehweg sowie einer neuen Buslinie ist ein echtes 
Plus für alle Verkehrsteilnehmenden.

Liebe Leserinnen und Leser

Wie so viele Velofahrerinnen und 
Velofahrer habe auch ich die 
«alte» Ränggloch-Strecke jeweils, 
so gut es ging, gemieden. Fuhr ich 
dann doch einmal mit dem 
Rennrad durchs Ränggloch, war 
das oft ein schweisstreibendes 
Unterfangen – nicht zuletzt we-
gen der abenteuerlichen Überhol-
manöver auf dieser engen und 
kurvenreichen Strasse, die ganz 
ohne Velostreifen angelegt war.

Dieses Szenario gehört nun 
definitiv der Vergangenheit an. 
Am 15. März 2025 wurde die sa-
nierte und erweiterte Strasse 
durch das Ränggloch – mit neu-
em Rad- und Gehweg – feierlich 
eröffnet. Für mich als Gesamt
projektleiter ein Freudentag. Mit 
Stolz kann ich sagen: Die neue 
Strecke ist ein Gewinn für alle 
Verkehrsteilnehmenden und ein 
grosser Schritt für die ganze Re-
gion. Mit diesem bedeutenden 
Projekt haben wir nicht nur eine 
wichtige Strasse modernisiert, 
sondern auch einen wesentlichen 
Beitrag zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit und der Wider-
standsfähigkeit gegenüber Natur-
gefahren geleistet. 

Wie so viele Grossprojekte 
war auch unseres mit einigen He-
rausforderungen verbunden. Ich 
erinnere mich noch gut an den 
nassen Frühling im März 2023, 
als wir gerade mit den Vorberei-
tungsarbeiten im Ränggloch star-
teten. Völlig überraschend geriet 
der Hang unterhalb der Strasse in 
Bewegung. Dieser Hangrutsch 
war ein kritischer Moment fürs 
ganze Projekt: Was würde uns 
bloss alles während der Bauphase 
erwarten? Noch vor der geplanten 
Vollsperrung mussten wir die 
Strasse zweimal kurzzeitig sper-
ren, um die kritische Stelle abzu-
sichern.

Stefan Vogel

Eine weitere grosse Heraus-
forderung stellte der anspruchs-
volle Baugrund dar. Die geologi-
sche Situation rund um den 
Sonnenberg ist zwar einzigartig 
und spannend – für unser Bauvor-
haben war sie aber alles andere als 
einfach. Dank einer gründlichen 
und detaillierten Vorabanalyse 
konnten wir die Risiken frühzei-
tig identifizieren und geeignete 
Massnahmen einleiten. 

Die sorgfältige Planung zahlte 
sich aus: Während der Bauphase 
erlebten wir keine grösseren 
Überraschungen und konnten das 
Projekt zügig vorantreiben. So zü-
gig, dass wir die Strasse sogar 
schneller als geplant fertigstellen 
konnten. Waren für die Vollsper-
rung der Rengglochstrasse ur-
sprünglich rund 18 Monate vor-
gesehen, konnten wir die Strasse 
erfreulicherweise bereits nach 12 
Monaten wieder freigeben. Insbe-
sondere für die Verkehrsteilneh-
menden aus der Region Littau- 
Reussbühl, die von der Sperrung 
stark betroffen waren, eine grosse 
Erleichterung.

Ab durchs Ränggloch – 
aber sicher!
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Zu Tausenden strömte die Bevölkerung zur festlichen 
Eröffnung der sanierten Rengglochstrasse, um das 
Projekt zu besichtigen, das viel schneller fertig gewor-
den ist als geplant. Und das Fazit der Gäste ist klar: 
Gut gemacht!

Die Rengglochstrasse ist wieder offen – 
deutlich früher als geplant

Fortsetzung Seite 7 bis 11

Die in den 1950er-Jahren 
erbaute Rengglochstrasse 
war in einem schlechten 

Zustand: zu schmal, anfällig für 
Naturgefahren wie Rutschungen 
und sie hatte über weite Ab-
schnitte keinen Velo- und Fuss-
weg. Ein sicheres Gefühl gab die 
Strasse niemandem. Aber sie hat-
te immer eine äusserst wichtige 
Verbindungsfunktion zwischen 
der Stadt und dem westlichen 
Kantonsteil, zwischen Littau, 

Malters und Kriens. Fast 10 000 
Fahrzeuge nutzen sie täglich. 

Am 26. September 2021 ent-
schied das Luzerner Stimmvolk 
mit fast 82 Prozent Ja-Stimmen 
klar und deutlich: Die Rengg
lochstrasse wird für 53 Millionen 
Franken gründlich saniert. Ur-
sprünglich hiess es, 18 Monate 
müsste die Strasse komplett für 
den Verkehr gesperrt werden. 
Doch es kam alles anders – viel 
besser als erwartet. Bereits am  

15. März 2025, also ein halbes 
Jahr früher als erwartet, wurde  
die Strasse wieder eröffnet.

Sicher vor Naturgefahren
Viel ist in der Zwischenzeit 
passiert. Man erinnert sich, Sper-
rungen gab es früher auf der 
Rengglochstrasse immer mal  
wieder –  oft aus Sicherheitsgrün-
den wegen Hangrutschen. Das 
sollte künftig kaum mehr vor-
kommen. So ist an der kritischs-
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Sanierung der 
Rengglochstrasse.
(Bilder: Kanton Luzern/
Infinity Films GmbH)
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für Platten, Parkett und für Platten, Parkett und 
NatursteinNaturstein

AUF PART­
NERSCHAFT  
BAUEN
ANLIKER plant und baut an grossen Erfolgs geschichten mit.

Anliker AG Bauunternehmung 
Erneuerungsbau 

Reusseggstrasse 2, 6002 Luzern, Telefon 041 429 34 34 
bauunternehmung@anliker.ch, www.anliker.ch

 ELEKTRO – SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem  
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie. Nehmen Sie  
mit uns Kontakt auf.

CKW Emmenbrücke 
041 262 01 40 • emmenbruecke@ckw.ch 
ckw.ch/elektro

Ihr Ansprechpartner

Severin Varga
Leiter Geschäftsstelle
severin.varga@ckw.ch
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ten Stelle nach der Ränggloch-
Kurve auf Stadtluzerner Boden 
eine neue Lehnenbrücke gebaut 
worden. Dadurch liegt die ver-
breiterte Strasse neu rund 10 Me-
ter höher als früher und ein Mur-
gang kann unter der Brücke 
durchrutschen. An anderen expo-
nierten Stellen schützen Mauern 
die Strasse. Zudem ist sie durch 
Verankerungen im Fels stabilisiert 
worden. 

Der Knoten Horüti wurde zu 
einem Kreisel umgestaltet, früher 
stellte dieser Bereich wegen der 
ungewöhnlichen Verkehrsführung 
ebenfalls ein erhebliches Sicher-
heitsrisiko dar, das nun entschärft 
ist. Sicherer ist die Renggloch-
strasse aber auch für den Lang-
samverkehr: Neu gibt es einen 
durchgehenden Velo- und Fuss-
weg. Dieser soll dann ab dem 
Kreisel Horüti in einem weiteren 

Projekt bis nach Malters verlän-
gert werden. Mit der Realisierung 
rechnet man ab 2030.

Nur 12 statt 18 Monate 
gesperrt
Dass die Strasse so viel früher er-
öffnet werden konnte, ist natür-
lich ein Erfolgserlebnis für alle 
Projektbeteiligten. In der Regel 
hört man doch eher von Verzöge-
rungen und Kostenüberschreitun-
gen bei solchen Grossprojekten. 
Und beim Ränggloch wusste 
man, dass die geologischen Ver-
hältnisse nicht ganz einfach sind. 

Die frühere Fertigstellung des 
Projekts sei das Ergebnis einer 
optimalen Kombination aus sorg-
fältiger Planung, intensivem Ein-
satz aller Beteiligten und günsti-
gen Rahmenbedingungen, erklärt 
Projektleiter Stefan Vogel vom 
Kanton Luzern. «Dank des aus

Die Busspur beim Grenzhof  
soll definitiv werden 

Das sagt der städtische  
Umwelt- und Mobilitätsdirektor 
Marco Baumann, selber ein 
Littauer, zur sanierten Rengg
lochstrasse.

In Kriens gibt es Befürchtungen, die 
sanierte Strasse führe zu Mehrver-
kehr. Wie sehen Sie das für Luzern 

und natürlich ganz speziell für Littau? Hat die Stadt die 
Frage des Mehrverkehrs geprüft?

Die Sperrung Ränggloch hat während der Bauzeiten 
zu Mehrverkehr in der Stadt Luzern geführt. Durch die 
flankierenden Massnahmen auf der Zufahrt von Littau 
Richtung Stadtzentrum konnten die negativen Auswir-
kungen abgefedert werden. Wir erwarten nach der Öff-
nung der sanierten Rengglochstrasse tendenziell eine 
Entlastung der Zulaufstrecken in die Stadt aus Rich-
tung Seetalplatz und Littau Dorf. Wir gehen davon aus, 
dass das Verkehrsaufkommen via Ränggloch primär 
wegen der Siedlungsentwicklungen in der Agglomera-
tion leicht steigen könnte. Eine allfällige Prüfung müss-
te durch den Kanton erfolgen.

Gibt es neuralgische Punkte oder Zeiten?

Die Strassenbaumassnahmen zwischen Kriens Zen
trum und Obernau werden nach wie vor den Ver-
kehrsfluss auf dieser Achse beeinflussen. Zudem ist in 
der gesamten Agglomeration das Verkehrssystem zu 
Hauptverkehrszeiten grundsätzlich überlastet. Durch 
die neue Buslinie Malters–Littau–Kriens und die durch-
gehende Radverkehrsanlage wird die Verbindung via 
Ränggloch für alle Verkehrsteilnehmenden sicherer und 
attraktiver. Wir sind gespannt, wie das neue Angebot 
genutzt wird. Gleichzeitig werden wir die Situation im 
Bereich der Cheerstrasse beobachten.

Wie steht der Stadtrat zum Thema Dosierung in Rich-
tung Luzern? Wird man beim Kanton vorstellig? 

Die flankierenden Massnahmen, insbesondere auf der 
Luzernerstrasse inklusive der provisorischen Busspur 
im Bereich Grenzhof, haben sich aus unserer Sicht be-
währt. Wir haben beim Kanton beantragt, diese in eine 
definitive Massnahme zu überführen. Gemäss unserem 
Wissensstand wird die Dosierampel Ruopigen zurück-
gebaut, womit wir einverstanden sind. Dies liegt in der 
Zuständigkeit des Kantons.

Schweres Gerät 
kommt zum Einsatz.
(Bilder: Kanton Luzern/
Infinity Films GmbH)

Projektleiter 
Stefan Vogel: 
«Durch stabile  
Wetterverhältnisse 
während der Voll­
sperrung gab es 
kaum Verzöge-
rungen.»

serordentlichen Engagements des 
gesamten Teams und aller Pro-
jektbeteiligten konnte jeder Bau-
abschnitt effizient und zügig 
umgesetzt werden. Die Witte-
rungsbedingungen spielten eben-
falls eine entscheidende Rolle: 
Durch stabile Wetterverhältnisse 
während der Vollsperrung gab es 
kaum Verzögerungen. Zudem 
verliefen die Arbeiten reibungs-
los, da der Baugrund im Vorfeld 
intensiv analysiert wurde und kei-
ne Überraschungen mit sich 
brachte.»

Ein weiterer Erfolgsfaktor war 
die Planung der Vorarbeiten. Vie-
le Massnahmen konnten bereits 
ausserhalb der Fahrbahn durch
geführt werden, bevor die eigent-
liche Vollsperrung in Kraft trat. 
Dadurch liessen sich wertvolle 
Wochen einsparen. Ursprünglich 
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www.wgl.lu
Ihr Partner für
familienfreundliches Wohnen

LUZERN NUTZFAHRZEUGE · Unterwilrain 16 · 6014 Luzern · Tel. 041 259 02 02
LUZERN PERSONENWAGEN · Spitalstrasse 8 · 6004 Luzern · Tel. 041 429 04 29

LUEG AG – Ihr kompetenter Partner für 
Mercedes-Benz in der Zentralschweiz.
www.lueg.com

seit
 2003

Wir beraten Sie gerne
› Garderoben
› Schranklösungen in Dachschräge
› Begehbare Schränke
› Büro-Schränke

Staldenhof 1a | 6014 Luzern-Littau 
041 340 58 00 | info@schrankspezialist.ch

www.schrankspezialist.ch

Markus Kathriner, Inhaber

Besuchen  Sie unsere  Ausstellung!
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wurde eine Vollsperrung von 18 
Monaten kommuniziert. Nach der 
Baumeistersubmission reduzierte 
sich diese auf 15 Monate, und 
nun konnte diese sogar in nur 
rund 12 Monaten abgeschlossen 
werden. Stefan Vogel sagt zu 
Recht, die Projektverantwortli-
chen seien stolz, doch nicht nur, 
weil man schneller war, sondern 
auch weil die Arbeiten unfallfrei 
und ohne unerwartete Komplika-
tionen verliefen.

Verkehrssituation besser 
als erwartet
Dass die Strasse komplett ge-
sperrt wurde und nicht unter Ver-
kehr gebaut wurde, hat sich be-
währt. «Bauen unter Verkehr wäre 
aufgrund der Platzverhältnisse 
und der topografischen Gegeben-
heiten an der steilen Flanke des 
Sonnenbergs gar nicht möglich 
gewesen. Die bestehende Strasse 
wurde zum Beispiel als Piste für 
die leistungsfähigen Bohrgeräte 
sowie als Arbeitsbereich und die 
notwendigen Materialtransporte 
benötigt», so Projektleiter Vogel. 
Während der Sperrung gab es er-
wartungsgemäss Verkehrsumlage-
rungen und gewisse Einschrän-
kungen, doch insgesamt verlief 
der Umbau besser als zunächst 
befürchtet. «Die schlimmsten 
Szenarien haben sich nicht be-
wahrheitet – das Verkehrssystem 
rund um Luzern blieb mehrheit-
lich stabil», sagt Stefan Vogel. 
Viele Verkehrsteilnehmende 
hätten sich schnell an die neuen 
Gegebenheiten angepasst und al-

ternative Routen oder Verkehrs-
mittel gewählt. «Besonders er-
freulich ist, dass die Bevorzugung 
des öffentlichen Verkehrs gut 
funktioniert hat. Um den Verkehr 
bestmöglich zu steuern, wurde die 
Situation durch regelmässiges 
Monitoring begleitet – sowohl 
vor als auch während der Sper-
rung.»

Gut funktioniert mit positi-
ven Auswirkungen auf den Ver-
kehr haben laut Stefan Vogel 
auch die flankierende Massnah-
men wie Busspuren und Dosier-
anlagen, die in Littau eingerichtet 
wurden. Die provisorisch einge-
richteten Anlagen insbesondere 
auch im Ruopigen werden bis auf 
die Busbevorzugung auf der Lu-
zernerstrasse/Bernstrasse im Ge-
biet Rönnimoos-Grenzhof wieder 
entfernt. Diese Anlage bleibt vor-
erst bis Sommer 2026 in Betrieb.

Und wie sieht es mit dem 
Mehrverkehr aus? In Kriens gibt 
es diesbezüglich Bedenken. Ste-
fan Vogel winkt ab: «Grundsätz-
lich erwarten wir durch den Bau 
der neuen Rengglochstrasse kei-
nen Mehrverkehr, da kein Ausbau 
der Leistungsfähigkeit erfolgt. 
Man rechnet damit, dass das Ver-
kehrsaufkommen in etwa auf dem 
Niveau von vor der Sperrung lie-
gen wird. Zudem erhoffen wir 
uns, dass künftig möglichst viele 
Leute den neu geschaffenen Rad- 
und Gehweg durch das Rängg
loch und die neue Buslinie nützen 
werden.»

Es folgen noch Fertig
stellungsarbeiten
Die Schlussabrechnung liegt 
noch nicht vor. Doch auch bei 
den Finanzen zeichnet sich Er-
freuliches ab. «Aktuell gehen wir 
davon aus, dass sich die Kosten 
im geplanten Rahmen der 53 
Millionen Franken bewegen, auch 
wenn durch die beschleunigte 

Neue Buslinie halbiert Reisezeit 
Der neue Abschnitt der Rengglochstrasse bringt eine wichtige neue Bus-
verbindung. Ab dem 1. Mai nimmt die neue Linie 214 den Betrieb auf und 
verbindet neu die Regionen Malters, Littau und Kriens direkt miteinander. 
Von Malters aus fährt der Bus bis nach Littau Gasshof und Schützenhaus 
und von dort aus übers Ränggloch nach Kriens-Obernau und bis zur Bus-
schleife Kriens. Es gibt mehrere neue zusätzliche Haltestellen. Mit der Sa-
nierung der Rengglochstrasse wurde auch eine Busspur von der Einmün-
dung Hergiswaldstrasse bis zum Steinbruchhof gebaut. Die Buslinie wird 

von Montag bis Freitag mit zwölf Kurspaaren und am 
Samstag mit zehn Kurspaaren geführt.

«Die neue Busverbindung bringt wichtige Verbesserun-
gen. Insbesondere wird die heutige ÖV-Reisezeit zwi-
schen Littau und Kriens von 25 auf 12 Minuten halbiert», 
erklärt Luzia Frei, Kommunikationsverantwortliche des 
Verkehrsverbunds Luzern (VVL). Die Anschlüsse an be-
stehende Bus- und Bahnlinien werden verbessert:

• �Die neue Buslinie hat dank der Verknüpfung in Malters mit dem  
RegioExpress und der S7 in Littau Gasshof/Schützenhaus mit den Linien 
12, 30 und 40 sowie in Kriens Busschleife mit zahlreichen Buslinien 
attraktive Anschlüsse.

• �Die Region Luzern West wird besser an Littau und Kriens angebunden. 
Und in Kriens-Obernau und Malters (z.B. Blatten) werden die Gebiete 
besser erschlossen. 

«Die neuen und schnelleren Wege entlasten zudem das bestehende 
ÖV-Angebot im Zentrum der Stadt Luzern. Für Fahrgäste von und nach 
Kriens, respektive Littau, entfällt dank der Direktverbindung der Umweg 
über das Stadtzentrum Luzern», so Luzia Frei weiter. Die erste Verbindung 
ab Malters in Richtung Littau/Kriens verkehrt von Montag bis Freitag 
schon um 5.03 Uhr. Der erste Kurs ab Kriens fährt montags bis freitags 
um 5.30 Uhr.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.vvl.ch/raenggloch

Ab dem 1. Mai nimmt die  
neue Linie 214 den Betrieb auf 
und verbindet neu die Regionen 
Malters, Littau und Kriens  
direkt miteinander. 

Bauweise zusätzliche Anreize für 
die Baufirmen entstanden sind. 
Entscheidend ist, dass das Projekt 
effizient umgesetzt und sowohl 
der Zeit- als auch der Qualitäts-
anspruch erfüllt wurden», erklärt 
Stefan Vogel.

Seit dem 15. März rollt der 
Verkehr wieder. Ganz abgeschlos-
sen ist das Projekt aber noch 
nicht. Es stehen noch einige Fer-
tigstellungsarbeiten ausserhalb 
der Fahrbahn an, die den Verkehr 
nicht wesentlich beeinträchtigen. 
In Kriens-Obernau wird im Be-

reich Schützenrain, Kreuzung 
Hergiswaldstrasse, sowie auf  
der Obernauerstrasse noch bis 
etwa im Sommer 2025 weiterhin 
gebaut. Der Verkehr wird dort 
einspurig geführt und durch 
provisorische Ampeln mit Bus
bevorzugung geregelt.

Zu den verbleibenden Arbei-
ten in Littau gehört der Rückbau 
der flankierenden Massnahmen. 
Voraussichtlich im Sommer 2025 
folgt zudem der Einbau der 
Deckbeläge im Bereich Littau – 
Kreisel Horüti und auf der 
Rengglochstrasse. «Für diese Ar-
beiten ist eine Sperrung des Stra-
ssenabschnittes von einigen Ta-
gen notwendig. Der genaue 
Zeitpunkt steht noch nicht fest, 
dürfte aber in die Sommerferien 
fallen“, kündigt Stefan Vogel an.

Begeisterung bei der 
Besichtigung
Am 15. März lud der Kanton die 
Bevölkerung zur Eröffnung ein. 
Und trotz kaltem und diesigem 
Wetter kamen Tausende, um am 
Nachmittag die neue Strasse zu 
besichtigen. Und so viel vorweg, 
es waren ausschliesslich lobende 
bis begeisterte Stimmen über das 
Werk zu hören. 

Von Kriens, Malters und Litt
au fuhren Shuttlebusse zum Be-
ginn der neuen Strasse, anschlies



10 | Informationsmagazin KMU 1/25

RUND UM LITTAU-REUSSBÜHL

send besichtigten die Gäste das 
Gelände zu Fuss, mit Velos oder 
Trottinetts und es waren auch 
Rikschas und E-TukTuks unter-
wegs. Ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit Spiel- 
und Infoständen entlang der neu-
en Strasse sorgte für Unterhal-
tung für die ganze Familie: ein 
Velo-Fun-Rennen, im Sandhau-
fen konnte man nach Schätzen 
baggern, Wimmelbilder von Lu-
zernmobil ausmalen, Rushhour 
spielen und ein ÖV-Quiz. An den 
rege besuchten Informationsstän-
den von Projektpartnern gab es  
spannende Einblicke in das 
Grossprojekt Ränggloch. Exper-
tinnen und Experten der Ingeni-
eurgemeinschaft K+P / B+S, der 
Baufirma Anliker AG, die Geo
logen von Keller + Lorenz AG so-
wie der Verein KriensNatur be-
richten über die Planung und 
Umsetzung des Projekts. Am 
Streckenrand sorgt die Live-Band 
Italokitsch aus Luzern für musi-
kalische Unterhaltung. Am 
Abend wurde die neue Rengg
lochstrasse zwischen dem Kreisel 
Horüti und dem Steinbruchhof 
schliesslich für den regulären Ver-
kehr freigegeben.

Kurz vor dem Mittag fand der 
offizielle Festakt statt mit Reden 
von Regierungsrat Fabian Peter, 

Thomas Zemp vom VVL, der 
Krienser Stadtrat Maurus Frey 
vertrat Stadtpräsidentin Christine 
Kaufmann-Wolf, die krankheits-
halber absagen musste, Sibylle 
Boos-Braun, Gemeindepräsiden-
tin von Malters, und Roland Du-
bach, CEO der Anliker AG. 
«Wir sind stolz, dass das komple-
xe Bauprojekt im Ränggloch 
ohne gravierende Zwischenfälle 
und sogar schneller als geplant 
abgeschlossen werden konnte. 
Von der Sanierung und dem Aus-
bau dieser für die Region sehr 
wichtigen Verbindungsstrasse 
profitieren alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mer», sagte Regierungsrat Fabian 
Peter, Vorsteher des Bau-, Um-
welt- und Wirtschaftsdeparte-
ments. Die frühere Eröffnung 
koste wegen dem Bonus, den sich 
der Unternehmer erwirtschaften 
konnte, zwar auch etwas, doch 
der volkswirtschaftliche Nutzen 
sei enorm, betonte Peter. Der 
Krienser Stadtrat Maurus Frey 
erwähnte die Krienser Befürch-
tungen wegen Mehrverkehr, man 
sei aber überzeugt, dass man sich 
mit Verkehrsdosierungen vor ei-
ner ungewollten Blechlawine 
schützen könne. Die Malterser 
Gemeindepräsidentin Sibylle 
Boos zeigte sich neben ihrer 
Freude, dass die «Lebensader» 
wieder offen sei, etwas irritiert, 
dass der Veloweg nach Malters 
nicht auch schon fertig gestellt 
wurde, sondern Teil eines zweiten 
Projekts ist. Und Anliker-CEO 

Impressionen vom  
offiziellen Festakt zur  
Eröffnung der neuen 
Rengglochstrasse.
(Bilder: Philipp Unterschütz)
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Robert Dubach würdigte die 
Leistungen aller Beteiligten auf 
der Baustelle. In Spitzenzeiten 
hätten da bis 100 Personen gear-
beitet. Als besonders erfreulich 
strich er die ausgezeichnete Zu-

sammenarbeit hervor, die geprägt 
gewesen sei von Respekt und 
Wertschätzung. «Danke für eure 
Leidenschaft und eure guten 
Ideen», so Roland Dubach.

Und schliesslich war es so 
weit, um Punkt 12.09 Uhr durch-
fuhr als Erstes ein Postauto ein 
über die Strasse gespanntes 
Transparent und eröffnete damit 
die Strasse offiziell.

Autor: Philipp Unterschütz

Kann bereits nach zwölf Monaten 
Bauarbeiten wieder befahren  
werden: die sanierte und ausge­
baute Rengglochstrasse.
(Bild: Kanton Luzern/Infinity Films GmbH)

Die Festredner Regierungsrat Fabian Peter 
und Sibylle Boos-Braun.
(Bilder: Philipp Unterschütz)
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Sicher mit dem Velo von Littau ins Stadtzen
trum: Dank der neuen Veloroute Littau erhalten 
Velofahrer*innen eine Alternative zur Bern- und 
Luzernerstrasse. Das neue Teilstück des Luzerner 
Velohauptroutennetzes wird am 17. Mai 2025 
mit einem grossen Fest eröffnet.

Neue Veloroute Littau

In den Osterferien folgt noch 
der definitive Deckbelag, dann 
ist die neue Veloroute Littau 

nach einem guten Jahr Bauzeit 
fertiggestellt: Mit der neuen 
Veloverbindung zwischen Littau 
und dem Stadtzentrum erhalten 
Velofahrende eine sichere Aus-
weichroute zur Bern- und Luzer-
nerstrasse. Die neue Veloachse ist 
durchgehend mindestens 3,5 Me-
ter breit und entspricht damit den 
Standards für den Veloverkehr in 
der Stadt Luzern. Sie führt vom 
Kreisel Kreuzstutz die Sagen-
mattstrasse hinauf bis zum Un-
terwilrain und anschliessend via 
Sonnenstrasse – Blattenmoosstras
se – Grossmatte Ost und Gross-
matte zum Knoten Matthof. Der 

Anschluss an das bestehende 
Velonetz erfolgt am Kreuzstutz 
und in Littau über die bestehen-
den Kreisel. Auf der ganzen Stre-
cke gibt es zudem weitere Zu- 
und Wegfahrten zur Veloroute. 
Die Strassenbeleuchtung ist auf 
der ganzen Strecke mit Sensoren 
ausgestattet und wird dunkler, 
wenn der Weg nachts nicht be-
nutzt wird. Das spart Energie  
und reduziert Lichtverschmut-
zung.

Ein wichtiges Puzzleteil
im Velonetz
Die Eröffnung der neuen Velo-
hauptroute ist ein wichtiges 
Puzzleteil im Ausbau des städti-
schen Velonetzes. Velofahrende 

von und nach Littau waren bisher 
gezwungen, mit der Bern- und 
Luzernerstrasse eine viel befahre-
ne Kantonsstrasse mit Sicher-
heitsdefiziten zu benutzen. Mit 
dem Bau der neuen Veloroute hat 
die Stadt Luzern nun eine sichere 
Alternative zur Hauptstrasse ge-
schaffen.  Trotzdem braucht es 
aber auch Verbesserungen auf der 
Bern- und Luzernerstrasse. Die 
Herausforderungen sind aller-
dings gross: Der Platz ist be-
schränkt und die Kantonsstrasse 
ist stark von Autos, Lastwagen 
und Bussen befahren. Zuständig 
für diese Hauptachse ist als Stras
seneigentümer der Kanton. Die 
Stadt Luzern ist im Auftrag des 
Kantons daran, für die Bern- und 

Luzernerstrasse ein Betriebs- und 
Gestaltungskonzept zu erarbei-
ten, das mittelfristig auch für den 
Veloverkehr auf der Kantonsstras
se durch Littau mehr Sicherheit 
bringen soll. Im Velonetz Luzern 
ist zudem vorgesehen, als Verlän-
gerung der jetzt gebauten Velo-
hauptroute vom Matthof bis 
Schrotmättli eine Velonebenroute 
zu markieren. 

Veloroute als Teil des 
Velonetzes
Das Projekt «Neubau Veloroute 
Littau» ist Teil des Gesamtpro-
jekts «Realisierung Velonetz». Im 
Mai 2022 hatten die Stimmbe-
rechtigten der Stadt Luzern den 
Gegenvorschlag des Stadtrates 

Die neue Veloachse 
zwischen Littau und 
dem Stadtzentrum
(Kreisel Matthof–
Kreisel Kreuzstutz) ist 
durchgehend mindes­
tens 3,5 Meter breit 
und entspricht damit 
den Standards für  
den Veloverkehr in 
der Stadt Luzern.

Mit der neuen 
Veloverbindung  
erhalten Velofahren­
de eine sichere  
Ausweichroute zur 
Bern- und Luzerner­
strasse.
(Bilder: zvg)
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Samstag, 17. Mai 2025  
11 bis 16 Uhr 
Schulhaus Grenzhof (Provisorium)

Velofest 
Littau
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– Festwirtschaft, Mittagessen offeriert
– Kaffee und Kuchen Quartierverein Bernstrasse
– Spiel und Spass für Kinder Ludothek Littau 
– gratis Velocheck mobile Velowerkstatt Velociped
– gratis Testfahrten mit E-Bikes von nextbike
– Velo-Ausstellung und gratis Probefahrten  

mit Cargobikes und AureusDrive E-Bikes
– Infostand zum Velonetz Stadt Luzern
– Frappé-Velo Pro Velo Luzern

Wir feiern die Eröffnung der Veloroute 
Littau, eines weiteren Stücks des Velo- 
hauptrouten-Netzes der Stadt Luzern.

Programm

11 Uhr: Offizielle Eröffnung 
mit Stadtrat Marco Baumann

anschliessend:

Partnerorganisationen:

Fest zur Eröffnung der Veloroute 
Zur Eröffnung der Velroute Littau lädt die Stadt Luzern 
am Samstag, 17. Mai 2025, beim Schulhaus Grenzhof 
(Provisorium) zu einem Velofest. Das Fest beginnt um 
11 Uhr mit einer Ansprache von Stadtrat Marco 
Baumann. Anschliessend offeriert die Stadt Luzern ein 
Mittagessen, der Quartierverein Bernstrasse bietet Kaf-
fee und Kuchen an und die Ludothek Littau stellt Spie-
le für Kinder bereit. Bei der mobilen Velowerkstatt kön-
nen Besucher*innen ihr Velo gratis checken lassen, 
Nextbike und das Littauer Unternehmen AureusDrive 
bieten E-Bike-Testfahrten an und Velociped präsentiert 
in einer kleinen Ausstellung die gängigsten Cargobikes 
für Private und KMU. Nicht verpassen!
Samstag, 17. Mai 2026, 11 bis 16 Uhr,  
Schulhaus Grenzhof (Provisorium)

zur Initiative «Luzerner Velonetz 
jetzt!» angenommen. Damit soll 
in der Stadt Luzern bis 2033 ein 
Velonetz von insgesamt 27 Kilo-
metern entstehen. Ziel des Velo-
netzes ist es, wichtige Start- und 
Zielorte wie das Stadtzentrum, 
Bahnhöfe und Quartiere mit si-
cheren und attraktiven Velorou-
ten miteinander zu verbinden. 
Den Velo- und Fussverkehr zu 
fördern, ist zudem einer von sechs 
Schwerpunkten der Mobilitäts-
strategie der Stadt Luzern. 
Durchgängige, gute Veloverbin-

dungen sind ein wichtiger Bau-
stein dazu; je besser und sicherer 
die Veloinfrastruktur, umso mehr 
Menschen nutzen das Velo in der 
Freizeit und im Alltag. Ab jetzt 
hoffentlich auch von und nach 
Littau.

Autor: Dominik Hertach

Je besser und  
sicherer die Veloinfra­

struktur, umso mehr 
Menschen nutzen das 

Velo in der Freizeit 
und im Alltag.
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Die Gesamtsanierung und Erweiterung 
der Schulhausanlage Littau Dorf schreitet 
planmässig voran. 

Halbzeit beim Bau der Schulanlage 
Littau Dorf

Im Rahmen einer Informa
tionsveranstaltung Mitte Fe
bruar wurden die Anwohne-

rinnen und Anwohner über den 
aktuellen Stand der Bauarbeiten 
informiert. Bereits abgeschlossene 
sowie noch ausstehende Bau
phasen bis zur geplanten Fertig-
stellung Mitte 2026 wurden vor-
gestellt.

Bauen mit Holz im Fokus
Beat Heynen, seit 2018 für das 
Projekt verantwortlich und Leiter 
des Baumanagements der Stadt 
Luzern, betonte gleich zu Beginn: 
«Die Politik hat uns den Auftrag 
gegeben, vermehrt mit Holz zu 
bauen. Wenn man sich umsieht – 
wir haben das ernst genommen. 
Und ich bin stolz, der Erste zu 
sein, der in dieser neuen Aula et-
was vortragen darf.»

Baustelle als Herausforde-
rung für Anwohner
Die Anwohnerinnen und An-
wohner mussten in den vergange-
nen 1,5 Jahren erhebliche Beein-
trächtigungen durch Lärm, Staub, 
Vibrationen und eingeschränkte 
Parkmöglichkeiten hinnehmen. 
Beat Heynen bedankte sich aus-

drücklich für ihr Verständnis und 
konnte beruhigen: Die intensivs-
ten Bauphasen seien nun weitge-
hend abgeschlossen.

Zahlen und Fakten
•	 Total verbaut seit dem Spaten-

stich Mai 2023 sind zirka 31,5 
Mio. Franken.

•	 Im Laufe das Jahres 2024 wur-
den 21,5 Mio. Franken verbaut, 
durchschnittlich 1,8 Mio. Fran-
ken monatlich.

•	 Der totale Kredit beträgt  
teuerungsbedingt zirka 70 Mio. 
Franken.

•	 Das Gesamtprojekt ist bezüg-
lich Finanzen auf Kurs.

Trotz unerwarteter Mehrkosten 
wegen des Baugrunds und bei der 
Schadstoffsanierung bleibt das 
Projekt finanziell im Rahmen. 
Reserven sind für die anstehende 
Sanierung des 100-jährigen 
Trakts A eingeplant.

Bauen mit Holz
Das Bauen mit Holz ist auf dieser 
Baustelle allgegenwärtig. Eine 
nachhaltige Entwicklung, welche 
die Bedürfnisse der Gegenwart 
befriedigt, ohne zu riskieren, dass 

die Möglichkeiten zukünftiger 
Generationen eingeschränkt wer-
den. Diese Feststellung beweist 
die Sinnhaftigkeit des Bauens in 
Holz.

Gesamtprojekt ist auf Kurs
Bauen unter Betrieb erfordert 
spezielle Aufmerksamkeit in der 
Planung der Bauarbeiten. Die 
baulichen Arbeiten sind immer 
darauf abzustimmen, dass die 
Räumlichkeiten zeitgerecht zur 
Verfügung stehen. Zudem hat die 

Terminplanung Meilensteine 
5. Mai 2022	 Baukommission 
9. Juni 2022	 Grosser Stadtrat 
25. September 2022	Volksabstimmung 
Mai 2023	 Baubeginn Trakt D + E 
ab August 2023	 Montage Schulraumprovisorium Ritterstrasse 
Januar 2024	 Bezug Schulraumprovisorium + Baubeginn Trakt B 
Mai 2024	 Erhalt Baubewilligung Aufstockung Trakt C 
Juli 2024	 Rückbau Turnhallen 
September 2024	 Baubeginn Trakt C 
März 2025	 Inbetriebnahme Trakt B + D 
März 2025	 Baubeginn Trakt A 
April 2025	 Inbetriebnahme Trakt E 
August 2025	 Inbetriebnahme Trakt A 
September 2025	 Inbetriebnahme Trakt C 
September 2025	 Ausserbetriebnahme Provisorium Ritterstrasse 
ab November 2025	 Demontage Schulraumprovisorium Ritterstrasse 
Herbst 2026	 Fertigstellung Umgebung 
Herbst 2026	 Rückbau der alten Provisorien 
Frühling 2027	 Eröffnung

Blick auf die 
Schulanlage Littau 
Dorf mit Sporthalle 
(Trakt E) nach der  
Gesamtsanierung

(Bilder: zvg)

Schulhausgelände 
in der Übersicht 

(unten)

Juni 2024: Die im­
posanten Fach­
werkträger werden 
gesetzt (oben).

Juli 2024: Alle Fach­
werkträger für die 
Sporthallendecke 
sind montiert, das 
Dach ist gedeckt. 
Die Sporthalle 
kommt ins Trockene.
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Aktuelles aus dem 
Grossen Stadtrat

Stimmt das Tempo beim Wohn-
raum im Stadtteil Littau?

Littau und Reussbühl entwickeln sich 
dynamisch: alle Primar- und Sekun-
darschulen werden saniert oder neu 
gebaut, die Kantonsschule wird er-
weitert, Detailhändler und weitere 
Unternehmen siedeln sich an und 
neuer Wohnraum entsteht. Allein in 
den 2020er-Jahren werden es gegen 
1000 neue Wohnungen sein, die auf 
Arealen entlang der Luzernerstrasse, 
in Littau West, am Reusszopf und 
auf weiteren Arealen entstanden 
sind. In den 2030er-Jahren wird das 
Wachstum rasant weitergehen. Auf 
Grundstücken der Stadt Luzern sind 
weit über 1000 neue Wohnungen 
geplant. Diese Grundstücke liegen in 
Vorderruopigen, im Längweiher/
Udelboden, beim Grenzhof und in 
Littau West, private Areale kommen 
noch dazu. Die Stadt Luzern will 
ihren politischen Auftrag für einen 
Anteil von 16% am gesamten Woh-
nungsbestand (heute 13%) vor allem 
auf eigenen Arealen einlösen. Weite-
re politische Bemühungen wie ein 
Vorkaufsrecht der Stadt Luzern auf 
Liegenschaften stehen bereits auf 
der politischen Agenda.

Mit den vielen, grossen Überbauun-
gen in Littau und Reussbühl wird die 
Siedlung verdichtet werden, und es 
werden neue Menschen zuziehen. 
Dies wird mehr Verkehr mit sich 
bringen. Zwar wird der ÖV in Littau 
weiter ausgebaut (z.B. neue Linie 
nach Kriens via Obernau ab 1. Mai 
2025). Für Littau ist das Wachstum 
trotzdem eine ernsthafte Heraus
forderung: auf der Luzernerstrasse 
und der Bernstrasse ist bereits heute 
oft Stau, die neue Veloroute wird 
noch nicht wirklich genutzt. Ich höre 
in letzter Zeit deshalb öfters die 
Frage, ob die Stadt wirklich alle ihre 
Reserven im Eiltempo überbauen 
soll, nur um möglichst bald das Ziel 
von 16% zu erreichen. 

Was denken Sie dazu? Sollen Littau 
und Reussbühl schnell und stark 
weiterwachsen? Schreiben Sie mir 
Ihre persönliche Meinung auf  
roger.sonderegger@gmail.com. 

Roger Sonderegger
Die-Mitte-Grossstadtrat

bauliche Planung auch bezüglich 
Emissionen weitestgehend auf 
den Schulunterricht Rücksicht zu 
nehmen.

Der Start zur 2. Bauetappe ist 
nach den Fasnachtsferien mit der 
grossen Zügel-Rochade der Kin-
der an neue Orte erfolgt. Laufend 
bis Sommer 2025 ist die weitest-
gehende Fertigstellung (Ausnah-
me Trakt C) auf der unteren Ebe-
ne. Jahreszeitabhängig erfolgen 
dort die Bepflanzungen und An-
saat. 

Das Schulraumprovisorium 
Ritterstrasse wird mit allergröss-
ter Wahrscheinlichkeit zur Schul-
anlage Wartegg Tribschen gezü-
gelt und danach erfolgt auch dort 
die Wiederinstandstellung des 
angemieteten Grundstücks.

Baustellenzufahrt und 
Sicherheit
Besonderes Augenmerk liegt auf 
der Baustellenzufahrt an der Rit-
terstrasse, wo das Trottoir ge-
kreuzt wird. Um die Sicherheit 
der Kinder zu gewährleisten, sind 
Lieferungen nur ausserhalb der 
Schulzeiten erlaubt. In den ersten 

Wochen begleiten Schulange-
stellte die Kinder an dieser kriti-
schen Stelle. 

Kunst am Bau
Die Künstlerin Judith Albert hat 
den Ideen-Wettbewerb für Kunst 
am Bau zur Gesamtsanierung 
und Erweiterung der Schulhaus-
anlage Littau Dorf gewonnen. Ihr 
Beitrag mit dem Namen «Maus 
ruft April oder Licht» ist ein 
Spiel mit Anagrammen, aus de-

Der neue Trakt C wird  
im September 2026 in  

Betrieb benommen.

Trakt D beherbergt Aula, Betreuung 
und Kindergarten und wird im März 

2025 in Betrieb benommen.

nen surreale Mosaik-Collagen 
entstehen. 

Auch da passt das Thema 
Holz im Kontext zu der etwas 
surrealen Kunst, welche beim 
Eintreten in das Foyer begrüsst 
und dem Besucher weitere Male 
wohlwollend begegnet. 

Fazit
Das Bauprojekt der Schulanlage 
Littau Dorf verläuft nach Plan, 
sowohl zeitlich als auch finanziell. 
Trotz Herausforderungen durch 
Lärm, logistische Einschrän
kungen und unerwartete Zusatz
kosten bleibt das Ziel einer 
nachhaltigen und modernen Bil-
dungsstätte für die kommenden 
Generationen fest im Blick.

Autor: Josef Lustenberger
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Telefon 041 259 49 39
info@maler-mathis.ch, maler-mathis.ch

Einsatz 
in Farbe

Maler Mathis AG
Schrotmättli 12a, Postfach 533, 6014 Luzern

Telefon 041 259 49 39
info@maler-mathis.ch, maler-mathis.ch

Einsatz 
in Farbe

  IHR PARTNER FÜR FLACHDACH 
            UND SPENGLERARBEITEN

Langjährige Fachkompetenz in der Planung und Ausführung

R A C I N E  B U C H E R  A G   R A C I N E  B U C H E R  A G   S t a l d e n h o f  8S t a l d e n h o f  8 || 6 0 1 4  L u z e r n  6 0 1 4  L u z e r n  ||  T  0 4 1  2 4 0  6 1  4 1   T  0 4 1  2 4 0  6 1  4 1  |  w w w. r a c i n e b u c h e r. c h w w w. r a c i n e b u c h e r. c h

Ihre Raiffeisenbank Luzern  
in Luzern, Littau, Ebikon, Root

Wir unterstützen was in der Region 
wichtig ist.

Als Genossenschaft engagieren 
wir uns für persönliche Lösungen 
– seit 125 Jahren und in Zukunft.

raiffeisen.ch/luzern

Mehr
erfahren:

Was uns ausmacht:

Engagement.

Kurze Seite/20 = Rand (7mm)

6x Rand = Logobreite (42mm)

Störer mind. 4x Rand (28mm)
0.5x Rand = Störerrand (3.5mm)

Textboxränder:
o/r/l 1.5x Rand (10.5mm), 
u 2x Rand (14mm)

Claim oder URL unten angeschlagen

Has(s)t du 
Hunger?
Dann komm ins BUPALU

Frische Mittagsmenüs 
MO bis FR: 11.30 Uhr – 14.00 Uhr

 › Salat, Suppe, Hauptgang, Kaffee, Getränk
 ›  Wählen Sie zwischen zwei Gerichten  

(Vegetarisch / Fleisch)
 › Gratis Parkplätze
 › Schneller und freundlicher Service

19.CHF
90

Für nur

Kontakt 
Restaurant BUPALU 
BUSINESS PARK LUZERN 
Littauerboden 1, 6014 Luzern

+41 41 249 39 89  
bupalu@businesspark-luzern.ch 
www.businesspark-luzern.ch/restaurant

Jetzt Newsletter  
abonnieren und auf dem 

Laufenden bleiben

10x essen
9x zahlen!
Nur mit Stempelkarte

FORELLEN
Lachsforellen-Filets

aus quellfrischem Pilatuswasser,
natürlich gefüttert.

VERKAUF
Hoher Donnerstag, 17. April 2025

beim Weiherhus, Blatten
ab 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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QUARTIERVEREINE www.quartiere-stadtluzern.ch

Auf dem idyllischen Fluck-
hof auf dem Littauer Berg, 
nicht weit von Luzern, 

produzieren die 80 Mitglieder der 
solidarischen Landwirtschaft (So-
lawi) Randebandi, angeleitet von 
zwei Gärtnerinnen, frisches Bio-
gemüse für den Eigengebrauch. 
Die Randebandi ist ein grosser, 
professionell geführter Gemein-
schaftsgarten.

Am Freitag, 8. November 
2024 fand unser beliebter 
Racletteabend im «Piaz-

zetta» statt. Wir freuten uns sehr, 
dass unsere Mitglieder zahlreich 
erschienen. 

Wer ist die  
Randebandi?

Ein spannendes und vielfältiges Jahr  
geht zu Ende und ein neues, hoffentlich 
noch schöneres Jahr folgt.

Randebandi neu
im Quartier Littauer Bärg

Neumitglieder sind herzlich willkommen

Mehr Informationen
www.randebandi.ch

Unser nächster Anlass
28. März 2025 
Generalversammlung 
im Restaurant Ochsen, Littau

 Wir teilen uns die Ernte. 
Und das Risiko. Und die Freude 
am Gemüseanbau. Was bedeutet 
das konkret? Die Mitglieder mel-
den sich für ein Jahr an, zahlen 
einen fixen Preis und erhalten 
wöchentlich ihren Ernteanteil – 
eine Tasche voll mit biologischem 
Gemüse.

 Die Mitarbeit ist sehr vielfäl-
tig: pflanzen und pflegen auf dem 
Gemüseacker, abpacken und ver-
teilen der Gemüsetaschen, Akti-
onstage anleiten oder Veranstal-
tungen organisieren, Sauerkraut 
einmachen oder beim Bau der In-
frastruktur mithelfen. Neu gibt es 
auch die Möglichkeit, mitzuma-
chen, ohne sich für die Mitarbeit 
zu verpflichten. 

 Die direkte Zusammenarbeit 
von Produzenten und Produzent-
tinnen und Konsumenten und 
Konsumentinnen führt zu einer 
gemeinwohlorientierten Wirt-
schaft mit diversen Vorteilen: 
gute Anstellungsbedingungen für 
die Gärtnerinnen, hohe Biodiver-
sität auf dem Feld sowie Umwelt-
bildung für Gross und Klein.

Interessierte können sich für 
ein Schnupperabo anmelden. 
Möchtest du die Randebandi 
kennenlernen? Komm gerne an 
eine unserer öffentlichen Mit-

mach-Aktionen. Zum Beispiel 
am Samstag, 3. Mai, zum Toma-
tenpflanzen.

Autor: Gerold Koch

Der Quartierverein Littau 
Dorf freut sich schon jetzt auf 
den nächsten traditionellen 
Racletteabend. 

Als erster Anlass im neuen 
Jahr fand am 3. Januar 2025 unser 
alljährlicher Neujahresapéro beim 
«Vicino» in Littau (ehemalige 
Fanghöfli-Apotheke) statt. Trotz 
kaltem Wetter trafen sich circa  
45 Personen vom Verein, um ge-
meinsam auf das alte und neue 
Jahr anzustossen. Der Vorstand 

des Quartiervereins Littau Dorf 
wünscht allen ein gutes und ge-
sundes Jahr 2025. 

Wir freuen uns auf viele span-
nende Erlebnisse und auf einen 
guten Austausch an unseren 
nächsten Anlässen.

Auf unserer Homepage fin-
den Sie weitere Fotos und Be-
richte sowie Informationen für 
Neumitglieder.

Autorin: Santina Schürpf

Der Abend war einfach ge-
staltet. Unsere Mitglieder folgten 
dieser Einladung jedoch trotzdem 
sehr gerne, denn es gab genug zu 
essen und die Stimmung war wie 
immer super gut.  

Racletteabend (links) 
und Neujahrsapéro
(Bilder: zvg)
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Rothenring 9
6015 Luzern

Telefon 041 260 33 37
Fax 041 260 33 03

Kolben 9
6032 Emmen

www.zempsanitaer.ch

Haus
verkaufen

Ihre Immobilien-Berater. 
Persönlich und nah.

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch



Informationsmagazin KMU 1/25 | 19
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2015 entstand im Neubad, Luzern, die Idee, defekte 
Gegenstände kostenlos zu reparieren – nachhaltig, 
gemeinschaftlich und mit einer guten Portion 
Tüftlergeist. Seither haben wir über 3000 Objekte  
gerettet, von Staubsaugern bis zu Kuscheltieren. 

Repair Café Luzern: Gemeinsam 
reparieren statt wegwerfen

Das entspricht über 80 000 
Kilogramm CO₂ – so viel, 
wie ein modernes Auto 

für 16 Erdumrundungen benötigt 
oder der Jahresstromverbrauch 
von 756 Schweizer Haushalten. 
2020 wurde aus dem Projekt ein 
Verein, im selben Jahr gab es den 
Prix Benevol. Dieses Jahr feiern 
wir unser zehnjähriges Bestehen.

Rund 45 Freiwillige, bunt ge-
mischt und vereint durch die 
Freude am Reparieren, ermögli-
chen in Luzern jeden Monat  
zwei Repair Cafés. Mit dem Ziel, 
Ressourcen zu schonen und der 
Wegwerfgesellschaft entgegen

Kabel hatte. Kaum war es repa-
riert, machte sie sogleich den 
Funktionstest – an mir. Der Elek-
troschock traf mich etwas uner-
wartet, sehr zu ihrer Belustigung. 
Und dann sind da die Kinder, die 
staunend zusehen, wie ihre kaput-
ten Spielzeugeisenbahnen oder 
elektrischen Kinderschlagzeuge 
wieder zum Leben erwachen – 
manchmal auch zum Leidwesen 
der Eltern.

So läuft ein Repair Café ab
Samstags von 10 bis 14 Uhr brin-
gen Besucherinnen und Besucher 
ihre defekten Alltagsgegenstände 

Informationen 
Weitere Informationen  
und Veranstaltungsdaten auf:  
repair-cafe-luzern.ch

mit. Ob Mixer, Föhn, Plattenspie-
ler, Lampe oder Lieblingshose 
mit Loch – gemeinsam wird 
getüftelt, geschraubt und genäht. 
Die Erfolgsquote liegt bei rund 
60 Prozent. Auch wenn eine Re-
paratur nicht klappt, bleibt die 
Erfahrung wertvoll: Viele gewin-
nen Einblicke in die Funktions-
weise ihrer Geräte und erkennen 
die Bedeutung von Qualität.

Unterstützung und Zukunft
Möglich ist das alles dank kosten-
loser Nutzung der Räumlichkei-
ten im Neubad und Bourbaki, fi-
nanzieller Unterstützung der 
Stadt Luzern sowie Spenden  
unserer Besucherinnen und Besu-
cher. Mund-zu-Mund-Propagan-
da hilft ebenfalls: Wer eine lieb
gewonnene Lampe oder ein 
defektes Radio gerettet hat, gibt 
die Erfahrung gerne weiter. 
Trotzdem sind wir noch nicht so 

bekannt, wie wir es gerne wären. 
Viele kommen zum ersten Mal – 
und oft haben wir noch Kapazitä-
ten frei.

Die Idee ist kein Luzerner 
Einzelprojekt: In der Schweiz 
gibt es über 233 Repair Cafés, 
unter anderem in Kriens, Horw, 
Sursee, Hochdorf, Küssnacht am 
Rigi und Stans.

zuwirken, treffen wir uns 18-mal 
jährlich samstags im Neubad oder 
Bourbaki. Zwischen Lötkolben, 
Schraubenziehern und Nähma-
schinen entstehen immer wieder 
kleine Erfolgsgeschichten.

Manchmal steckt hinter 
einem defekten Gegenstand eine 
besondere Geschichte: Eine 
97-jährige Dame brachte ihren 
alten Pfannendeckel, dessen Griff 
nach 70 Jahren abgefallen war – 
eine einfache Drahtlösung mach-
te ihn wieder nutzbar, sehr zu 
ihrer Freude. Eine andere Besu-
cherin kam mit einem Vintage- 
Akupunkturgerät gegen Kopf-
schmerzen, das ein abgebrochenes 

Wir bleiben dran: noch mehr 
Gegenstände retten, Wissen wei-
tergeben, eine nachhaltige Ge-
meinschaft fördern. Wer etwas 
reparieren lassen oder einfach 
vorbeischauen möchte, ist jeder-
zeit willkommen!

Autor: Christoph Notter

Das Repair Café im  
Bourbaki erfreut sich immer 

grösserer Beliebtheit.

Mit vereinten 
Kräften lassen sich 

viele verloren 
geglaubte Schätze 

wieder instand
stellen.

(Bilder: zvg)

Reparatur­
versuche im
Repair Café 
2015–2024:
60% erfolgreich,
40% nicht
reparierbar.

Es wird alles begut- 
achtet und auf Reparier­

barkeit geprüft.
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Handwerk mit Qualität

• Parkett
• Bodenbeläge
• Teppiche
• Oberflächenbehandlungen

Albert Fäh GmbH • Imfangstrasse 11 • 6005 Luzern
Telefon 041 360 58 50 • www.faeh-parkett.ch

Die neuen  Mähroboter
Schnell, intelligent und effi zient
Good news: Der neue iMow® Mähroboter 
von STIHL setzt neue Mäh-Standards. 
Während er mäht, können Sie das 
Leben geniessen und tun, was immer 
Sie möchten. Lassen Sie sich von Ihrem 
Fachhändler beraten.

E-Mail: info@buchser-ag.ch
www.buchser-ag.ch

Tel. 041 - 260 62 30, Fax 041 - 260 69 40

„YOU WATCH.
“

Perfekter 
Rasen. 
Intelligent 
gemäht.
ƒ

Beeindruckender Rasen per App: Die neuen STIHL
Mähroboter iMOW® und iMOW® EVO sind mit modernster 
Technik ausgestattet, die eine einfache Installation und
mühelose Nutzung ermöglichen. Flexibel und schnell
einsetzbar – bereit, Ihre Rasenfläche zu perfektionieren.
Mit der My iMOW® App steuern Sie Ihren iMOW stets 
intuitiv. LED-Elemente und Sprachausgabe machen die 
Kommunikation jetzt noch leichter. Und dank einer cleveren 
Smart Home Anbindung geniessen Sie mehr Bedienkomfort: 
Für die beste Gartensaison aller Zeiten!

Mehr Informationen zum iMOW® und iMOW® EVO
erhalten Sie bei Ihrem STIHL Fachhandel oder unter
DE.STIHL.CH/iMOW

DIE NÄCHSTE 
GENERATION ¡MOW®

Perfekter 
Rasen. 
Intelligent 
gemäht.
ƒ

Beeindruckender Rasen per App: Die neuen STIHL
Mähroboter iMOW® und iMOW® EVO sind mit modernster 
Technik ausgestattet, die eine einfache Installation und
mühelose Nutzung ermöglichen. Flexibel und schnell
einsetzbar – bereit, Ihre Rasenfläche zu perfektionieren.
Mit der My iMOW® App steuern Sie Ihren iMOW stets 
intuitiv. LED-Elemente und Sprachausgabe machen die 
Kommunikation jetzt noch leichter. Und dank einer cleveren 
Smart Home Anbindung geniessen Sie mehr Bedienkomfort: 
Für die beste Gartensaison aller Zeiten!

Mehr Informationen zum iMOW® und iMOW® EVO
erhalten Sie bei Ihrem STIHL Fachhandel oder unter
DE.STIHL.CH/iMOW

DIE NÄCHSTE 
GENERATION ¡MOW®

Immer nah

beim Kunden:

Werbung im
KMU-Magazin

Bettina Wüest-Wechsler dipl. Fusspflegerin SFPV 
079 504 60 72  |  Grossmatte 19b  |  6014 Luzern

info@fusskult.ch  |  www.fusskult.ch

pflegen – entspannen – loslassen  Professionelle Fusspflege SFPV
 Mobile Fusspflege SFPV
 Sanfte Fussmassagen nach N.D.
 Energiearbeit & Access Bars®

Harmonisierend für Körper  
Seele & Geist & mehr
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Hier können alle 
mitmachen. Von 
Jung bis Alt,  
von Anfänger bis 
Leistungssportler.

Bogenschiessen! 
Wer trifft am besten?

Egal ob man sich mit dem 
traditionellen Langbogen 
wie im Mittelalter fühlen 

oder mit dem hochmodernen 
Compoundbogen Präzisionsarbeit 
leisten will, im Bogensport ist für 
jeden etwas dabei. Unabhängig 
davon, für welche Bogenart und 
ihre Schwierigkeiten man sich 
entscheidet, Spass machen alle. 

Nebst den verschiedenen Bo-
genklassen gibt es auch noch di-
verse Disziplinen. Zum Beispiel 
indoor in der Halle oder im Ge-

Offizielles 3D-Turnier in Rothrist AG
(Bilder: zvg)

Unser Hallentraining

lände auf einem 3D-Parcours. Jede 
Disziplin hat ihre ganz eigenen 
Herausforderungen und muss mit 
verschiedenen Skills angegangen 
werden.

Wer trifft am besten?
Auch wenn es in erster Linie nur 
um den Spass geht, ist ein gesun-
der Konkurrenzkampf immer 
spannend. Darum führen wir im 

dortige Gewinnen einer olympi-
schen Bronze-Medaille von 
einem unserer Mitglieder.

Nach dem Schiessen darf ein 
gemütlicher Ausklang mit einem 
kalten Bierchen und interessanten 
Diskussionen auch nicht fehlen.

Autor: Lukas Schöpfer	

Informationen 
www.bspl.ch

Instagram: bs_pilatus_luzern

Autopflege leicht gemacht. 
schnell, schonend und preiswert 

Sauberkeit auf Knopfdruck.  
An unserer AGROLA Waschanlage Littau mit 
Portalwaschanlage, 3 Lanzenwaschplätze und 
2 Staubsauger sorgen Sie in kurzer Zeit für ein 
sauberes und glänzendes Fahrzeug.

GUTSCHEIN 5 Jetons à je Fr. 1.– 

für selfwash-Anlage oder Staubsauger 

Einösbar im AGROLA TopShop Littau 
bei einer Tankfüllung ab Fr. 25.–  
Gültig bis 31. Mai 2025 | nicht kumulierbar

Anzeigen

Laufe des Jahres diverse kleinere 
Wettkämpfe durch, welche am 
Ende des Jahres über unseren 
Vereinsmeister-Titel entscheiden.
Einige ambitionierte Schützen 
nehmen auch immer wieder an 
grösseren öffentlichen Turnieren 
teil, um sich mit den besten 
Schützen der Schweiz zu messen. 
Besonders stolz sind wir auf die 
Teilnahme in Paris 2024 und das 

19
82

89
4
Generalagentur Luzern
Toni Lötscher
mobiliar.ch/luzern

Dimitri Müller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 041 227 87 71, dimitri.mueller@mobiliar.ch

Ich bin für Sie da in 
Littau und Reussbühl.

Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
T 041 227 88 88
luzern@mobiliar.ch
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Werterhaltung von Gebäuden und Arealen
079 746 14 62

Telefon 041 249 40 70
info@gallatiag.ch, www.gallatiag.ch

Nehmen Sie Kontakt  
mit uns auf – wir beraten  
Sie sehr gerne!

Trauer braucht Hilfe und 
vor allem Verständnis.

Ihre Wünsche stehen 
für uns im Mittelpunkt.

Bestattungsdienste

Region Luzern und Umgebung • Kanton Nidwalden

Tel. 041 340 33 02 • Am Brüggli • 6010 Kriens 

F A N G H Ö F L I
PODOLOGIE

FANGHÖFLI 10 | 6014  LUZERN | 041 250 29 92
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Über 50% der Bevölkerung in der Schweiz wandert. Es 
gibt kaum jemanden, der die gelben Wegweiser nicht 
kennt. Wer aber ist verantwortlich dafür, dass die rund 
2750 km Wanderwege und 7800 Wegweiser im Kanton 
Luzern in bestem Zustand für die Wandernden sind?

Verein Luzerner Wanderwege:
Im Einsatz für 2750 km im Kanton Luzern

Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer
Damit das umfangreiche Wan-
derwegnetz im Kanton Luzern 
sowie diverse Angebote in bester 
Qualität den Wandernden zur 
Verfügung stehen, kann der Ver-
ein Luzerner Wanderwege auf 
über 90 ehrenamtliche Mitarbei-
tende zählen. Die Bezirksleiter 
kontrollieren und erneuern jähr-
lich die Markierungen und be-
schädigte Wegweiser – so kom-
men Wandernde sicher ans Ziel. 
Professionelle Wanderleiterinnen 
und Wanderleiter bieten über 50 
geführte Wanderungen aus dem 
Wanderprogramm an und brin-
gen Sie an zauberhafte Orte. Der 
eigene Bautrupp saniert für die 
Gemeinden schadhafte Wege. 
Und dank der vielen Wandervor-
schläge entdecken Sie die ganze 
Schweiz.

Gesetzlich verankert
In der Schweiz hat das Wandern 
einen hohen Stellenwert. Es exis-
tiert seit 1985 sogar ein Bundes-
gesetz über die Fuss- und Wan-
derwege. In Zusammenarbeit mit 
den Behörden von Kanton und 

Informationen 
Weitere Vorteile sowie das  
Anmeldeformular finden Sie auf 
der Website:  
www.luzerner-wanderwege.ch

Gemeinden ist der Verein Luzer-
ner Wanderwege für den Vollzug 
zuständig und ist Mitglied des 
Verbands der Schweizer Wander-
wege. Ohne die Unterstützung 
der Mitglieder und freiwilliger 
Arbeit wären die Leistungen für 
die Wandernden in dieser Quali-
tät nicht möglich.  

Verein unterstützen und 
profitieren als Mitglied
KMU sind bereits mit Fr. 35.– 
jährlich dabei und unterstützen so 
die wertvolle Arbeit des Vereins 
Luzerner Wanderwege. Auch mit 

einer Einzelmitgliedschaft von  
Fr. 25.– pro Jahr geniessen Mit-
glieder eine Vielzahl von Vortei-
len – und das ohne jegliche  
Verpflichtungen. Sie fahren ver-
günstigt mit den Pilatus-Bahnen 
und den Sportbahnen Marba-
chegg, haben Rabatt im Odlo 
Store, bei Transa sowie im Von 
Moos Sport + Hobby, erhalten 
die Zeitschrift «Das Wandern» 
vergünstigt und das jährliche 
Wanderprogramm kostenlos. 

Autorin: Carmen Meyer

Über 7800 Weg­
weiser stehen im 
Kanton Luzern und 
werden jährlich kon­
trolliert (unten).

Einsatz des  
Bautrupps beim Bau 
einer neuen Brücke

Auf einer der über  
50 geführten  

Wanderungen in der 
ganzen Schweiz

Signalisation 
durch die Bezirks­

leiterinnen und  
Bezirksleiter 

(Bilder: zvg)
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RUOPIGE    

O

PTIK

Ruopigenplatz 14

6015 Luzern

Tel. 041 252 01 01

ruopigeoptik@bluewin.ch

Brillen und Kontaktlinsen

Florina Lahu freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
STALDER-Gruppe
BUSINESS PARK LUZERN
Littauerboden 1
6014 Luzern

T +41 41 249 00 00
info@stalderimmobilien.ch
www.stalderimmobilien.ch

Unser Angebot 
 › 17 m² bis 912 m²
 › Parkplätze verfügbar
 ›  Auf Wunsch gratis Büromöbel  

(solange Vorrat reicht)
 ›  Gratis Sitzungszimmer für  

Kundentermine
 › Restaurant im Gebäude
 ›  Empfangsdienst für Geschäftstermine
 ›  Bushaltestelle direkt beim Gebäude 
 › Interner Hausdienst

Mehr  Informationen  
finden Sie unter:  

businesspark-luzern.ch

Ein Büro, das mitdenkt  
von gratis Möbeln bis Empfangsservice

GmbH

Eid
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er

Tel

041 260 25 25 www.zenklusen.com
Rothenring 9c 6015 Luzern041 250 57 40

info@stutz-ag.ch
www.stutz-ag.ch

G e m e i n s a m e
P R - M a s s n a h m e n

L o k a l
Ve r n e t z t

Ve r n e t z u n g  m i t  
B e h ö r d e n

WIR SIND
INNOVATION

WERDE JETZT 
MITGLIED UND 
TRAGE AKTIV ZUM
ERFOLG DER 
UNTERNEHMUNGEN 
IN LITTAU-REUSSBÜHL BEI!

info@kmulr.chkmulr.ch Grossmatt 10 | 6014 Luzern
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Trainingszeiten
Aktivriege
Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
in der Turnhalle 2 Schulhaus Ruopigen Reussbühl (alternativ während 
Gesamtsanierung und Erweiterung Schulhaus Dorf Littau)

Männerriege
Jeden Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr
in der Turnhalle Schulhaus Rönnimoos

Seniorenriege «Mobile»
Jeden Mittwoch von 16.00 bis 17.15 Uhr
in der Turnhalle Schulhaus Matt Littau

Kontakt
Interessiert? Schauen Sie doch 
einfach bei einer unverbindlichen 
Turnstunde vorbei oder informieren 
Sie sich auf unserer Website 
www.tsvlittau.ch über weitere
Details. Wir freuen uns darauf, 
Sie kennenzulernen!

TSV Littau, 6014 Luzern
041 250 28 69
E-Mail: info@tsvlittau.ch

VEREINSINFO

Gegründet 1948 – 
und noch immer 
aktiv! 

Turn- und Sportverein  
TSV St. Theodor (TSV Littau)

Der TSV Littau ist seit 
Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil der Gemein-

de beziehungsweise des Stadtteils 
Littau und bietet Sportbegeister-
ten jeden Alters die Möglichkeit, 
sich fit zu halten, Gleichgesinnte 
kennenzulernen und soziale 
Kontakte zu pflegen. Mit seinen 
drei Riegen – Männerriege,  
Aktivriege und Seniorenriege 
«Mobile» – spricht der Verein ein 
breites Publikum an und freut 
sich stets über neue Mitglieder.

Aktivriege
Die Aktivriege ist für Erwachse-
ne gedacht, die Freude an Ball
sportarten haben. Nach dem Ein-
laufen, Dehn- und Kraftübungen 
wird meistens Hallenfussball ge-
spielt (wir sind aber auch offen 
für andere Ballsportarten). Bei 
uns kommt der Spass am Spiel an 
erster Stelle. Es ist nicht notwen-
dig, technisch oder konditionell 
stark zu sein, um bei uns mitma-
chen zu können. Hauptsache, du 
hast Freude am Spiel. Neben den 
sportlichen Aktivitäten sind für 
uns aber auch gesellschaftliche 
Anlässe wie z.B. der jährliche 
Bowlingabend oder der gesellige 
Abschlussabend ein fester Be-
standteil unserer Riege.

Männerriege
Die Männerriege richtet sich an 
Männer ab 50, die Freude an 
Bewegung und sportlicher Betä-
tigung haben. Wir bieten Turn-

stunden mit Aufwärmen zu pas-
sender Musik, Dehnen, 
Ganzköper- und speziell Rü-
ckenübungen. Auch Geschick-
lichkeitsübungen und am Schluss 
ein Ballspiel dürfen nicht fehlen. 
Bei uns kann jeder mitmachen. 
Es gibt keinen Leistungszwang. 
Hier steht nicht nur der Sport im 
Vordergrund, sondern auch das 
gesellige Beisammensein und die 
Kameradschaft dürfen nicht zu 
kurz kommen. 

Seniorenriege «Mobile»
Die Seniorenriege «Mobile» ist 
eine Gruppe von Frauen und 
Männern ab 60 Jahren. Wir bie-
ten den Seniorinnen und Senio-
ren ein angepasstes Sportpro-
gramm, das auf die Bedürfnisse 
und Möglichkeiten der Teilneh-
menden zugeschnitten ist. Im 
Vordergrund steht dabei die Er-
haltung der Mobilität, die Freude 

an der Bewegung, die Förderung 
der Gesundheit und das gesellige 
Miteinander. Unser Motto lau-
tet: «Wer fit ist, fühlt sich besser 
und lebt gesünder». Wir «esa-Er-
wachsenensporleitende» bieten in 
den Turnstunden abwechslungs-
reiche Gymnastikübungen zur 
Erhaltung von Gleichgewicht, 
Kraft, Koordination, Ausdauer, 
usw. an. Die Aktivitäten sind 
dem Alter angepasst, Jede und 
Jeder soll mitturnen können. 

Der TSV Littau legt grossen 
Wert auf ein harmonisches Ver-
einsleben und bietet neben den 
regelmässigen Trainings auch di-
verse Veranstaltungen und Aus-
flüge an. Egal, ob Sie Ihre Fit-
ness verbessern, neue Sportarten 
ausprobieren oder einfach nette 
Menschen treffen möchten – bei 
uns sind Sie herzlich willkom-
men!

Autor: Toni Vonwyl

Männerriege

Links: Aktivriege
(Bilder: zvg)

Unten: Die Seniorenriege 
«Mobile» bietet ein  
angepasstes Sport­
programm, das auf die 
Seniorinnen und Senioren 
zugeschnitten ist.
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Grosse Pläne und 
starke Netzwerke.
Meine Bank – nah dran. lukb.ch

Wir suchen dich!
Informationen zu  
offenen Stellen findest  
du auf unserer Website.

6014 Luzern . matter-ag.ch

Psychotherapie, Coaching, Körpertherapie                                                      

Praxis Philia
www.praxis-philia.ch

In stressigen Phasen begleite ich Sie zu einer 

Lösung oder Neuorientierung. Individuell 

Ihren Bedürfnissen angepasst, unkompliziert 

und mit flexiblen Terminen. Rufen Sie 

unverbindlich an oder buchen Sie online einen 

kostenlosen Ersttermin. Gemeinsam schauen 

wir, wo sich Ihr Glück verbirgt …

Ruopigen Zentrum

6015 Luzern

041 711 77 88

Einzelverkauf
im Hofladen

Täglich von
8.30 bis 21.00 Uhr 

geöffnet
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VEREINSINFO

Tauchen Sie ein in die turbulente Welt zweier Freunde, die alles 
daransetzen, ihre Ziele zu erreichen – sei es in der Liebe, beim 
gemeinsamen Überleben des Alltags oder im Umgang mit skur-
rilen Mitbewohner*innen und neugierigen Nachbar*innen.

«Charly’s Tante Reloaded»: Wortwitz,
Situationskomik und Satire 

Charly, ein ordnungslieben-
der Perfektionist, und Jack, 
ein chaotischer Hacker mit 

losem Mundwerk, leben in einer 
WG und teilen allzu oft skurrile 
Abenteuer.

Als Charly’s Tante aus New 
York überraschend ihren Besuch 
ankündigt, entwickelt sich aus 
einer einfachen Einladung ein 
aberwitziges Spiel aus Täuschun-
gen, Verkleidungen und liebens-
werten Missverständnissen. 
Zwischen romantischen Annähe-
rungsversuchen, absurden Gen-

IM ZENTRUM ST. MICHAEL  
IN LUZERN-LITTAU
03. MAI 2025 | 14. MAI 2025
07. MAI 2025 | 16. MAI 2025
09. MAI 2025 | 17. MAI 2025
10. MAI 2025

Aufführung 20.00 Uhr
Türöffnung & Dinner 18.00 Uhr

VORVERKAUF
 Ab 17. März jeden  
 Dienstag zwischen  
 18 .00 und  20.00 Uhr

auf 079 549 87 27 oder unter  
www.theaterlittau.ch

Charly‘s
Tante
Reloaded

VON WINNIE ABEL
REGIE ALEX HÖSLI
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Ulmi AG

Schrotmättli 16, 6014 Luzern

Telefon 041 250 12 21

www.ulmiluzern.ch

Wenn Details zählen

Sockelleisten • Kittfugen • Lattenverschläge • Treppenkanten • Pneukästen

der-Diskussionen und drohender 
Wohnungskündigung bleibt kein 
Auge trocken.

Dieses modern inszenierte 
Theaterstück sprüht vor Wortwitz 
und Situationskomik und begeis-
tert mit einer Prise gesellschaftli-
cher Satire. Es thematisiert mit 
einem Augenzwinkern die Her-
ausforderungen des Alltags, die 
Absurdität mancher Regeln und 
die Bedeutung von Freundschaft 
– auch wenn es ungeplant chao-
tisch wird. «Charly’s Tante Reloa-
ded» ist ein Abend voller Lacher 
und unerwarteter Wendungen. 
Lassen Sie sich von dieser spritzi-
gen Komödie mitreissen und er-
leben Sie einen Theaterabend, der 
Ihnen noch lang in Erinnerung 
bleiben wird!

Autorin: Janaine Simone

Anzeigen

bepartner ag | Kauffmannweg 14 |  Luzern

Ihre zuverlässigen und 
kompetenten Partner

Dipl. Treuhandexperte
MAS FH in Treuhand und 
Unternehmensberatung
CAS Verwaltungsrat
Zugelassener Revisionsexperte

Dipl. Wirtschaftsprüfer
Betriebsökonom FH
CAS Verwaltungsrat
Zugelassener Revisionsexperte

Fabian Haindl Roger von Ah
Partner Partner
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Wer sich für einen Beruf in der Baubranche in-
teressiert, dem stehen bei uns vielfältige Mög-
lichkeiten offen. Wir legen Wert auf engagierte, 
aufgeschlossene und erfolgswillige Lernende. 
Weitere Informationen findest du auf unserer 
Website.

Lötscher Tiefbau AG
Spahau 3, CH-6014 Luzern

loetscher-plus.ch

+41 41 259 07 07
loetscher-plus@ltp.ch

Ausbildung

Du bist unsere  
Zukunft.

Jetzt QR-Code  

scannen & mehr 

erfahren!

 www.arnold-und-sohn.ch

persönlich und  
kompetent

zuverlässig und  
erfahren

beraten, begleiten  
und entlasten

  
Tag und Nacht

  041 210 42 46
Ruopigenstrasse 4
6015 Luzern
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FIRMEN

Vor acht Jahren begann die Erfolgs
geschichte von AureusDrive in Horw – 
mit der Vision, eine nachhaltige und 
bezahlbare Alternative für die urbane 
Mobilität zu schaffen. 

AureusDrive: E-Mobilität aus der  
Region – Für eine nachhaltige Zukunft 

AureusDrive steht für ro-
buste, alltagstaugliche und 
leistungsstarke E-Bikes, 

speziell für die Bedürfnisse von 
sowohl Alltagspendlern, als auch 
für die Bedürfnisse im Familien
alltag. 

Regional verwurzelt, nach-
haltig mitgedacht
Die Entwicklung der Bikes wur-
de anfangs durch die HSLU un-
terstützt. Heute erfolgt die Pro-

duktion in Luzern-Reussbühl in 
enger Zusammenarbeit mit loka-
len Fachkräften. So bleibt die 
Wertschöpfung in der Region, 
während gleichzeitig Arbeitsplät-
ze geschaffen und Innovationen 
gefördert werden.

DailyDrive – Der treue 
Begleiter für den Alltag
Ob für den Weg zur Arbeit, den 
Einkauf in der Stadt oder eine 
entspannte Tour ins Grüne – das 

Kontakt
Mehr Informationen gibt es unter 
www.aureusdrive.ch oder direkt 
vor Ort:

AureusDrive AG 
Rothenring 3a 
6015 Luzern

DailyDrive ist der passende Be-
gleiter für die ganze Familie.  
Mit der kraftvollen 720-Wh-Bat-
terie und dem 500-Watt-Mittel-
motor mit beeindruckenden  
100 Nm Drehmoment meistert 
das DailyDrive mühelos steile 
Anstiege, sogar mit einem Velo
anhänger.

PowerDrive – Das nächste 
Level
Mit dem neusten Modell Power-
Drive bringt AureusDrive ein 
E-Bike, besser gesagt ein S-Pede
lec, auf den Markt, das speziell 
für den anspruchsvollen Pendler 
von heute entwickelt wurde. 

Robust, effizient und mit 
einer beeindruckenden Reichwei-
te ausgestattet, ist das PowerDri-
ve perfekt für Pendler, aber auch  
für Langzeitfahrer. Die leistungs-
starke Batterie mit 1440 Wh, 
Pinion-Getriebe, Fernlicht und 
der stilvolle Rahmen inkl. integ-
riertem Akku bieten maximalen 
Fahrkomfort. 

Jedes Bike wird in Reussbühl 
einer sorgfältigen Qualitätskon
trolle unterzogen und vor der 
Auslieferung auf einer Testfahrt 
entlang der Reuss geprüft. 

So gewährleisten wir Lang
lebigkeit, Sicherheit und stärken 
unsere E-Bike-Expertise Tag für 
Tag. Die Zukunft der Mobilität 
ist elektrisch – und sie kommt 
hier aus der Region. Aureus
Drive, das innovative Unterneh-
men mit Sitz im Rothenring 3a, 
die Adresse für E-Bikes und 
S-Pedelecs, made in Lucerne!

Autor: Claudio Burkart
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GIPSER STUDER AG | 041 448 33 50 | www.gipser-studer.swiss

NEW  
INTERSTAR
EV
Dein zuverlässiger Partner – auch 
für die ganz grossen Jobs.  

JAHRE

160 000 km
GARANTIE

JAHRE
GARANTIE
BATTERIE8

160 000 km

Spahau 4
6014 Luzern-Littau
T 041 250 46 66 
garagestalder.ch
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Firma/Ort	 Beruf 	 Kontakt	 Telefon	 2025	 2026

Bühlmann Metallbau AG	 Metallbauer/in EFZ	 Roman Bühlmann	 041 250 57 72	 2	 2

Buob Holzbau AG	 Zimmermann/Zimmerin EFZ	 Simon Buob	 041 250 18 34	 1	 1

Herzog Haustechnik AG	 Heizungsinstallateur/in EFZ	 Raphael Schilliger	 041 259 50 10	 –	 2

Herzog Haustechnik AG	 Lüftungsanlagebauer/in EFZ	 Raphael Schilliger	 041 259 50 10	 1	 2

Herzog Haustechnik AG	 Sanitärinstallateur/in EFZ	 Raphael Schilliger	 041 259 50 10	 1	 2

Herzog Haustechnik AG	 Spengler/in EFZ	 Raphael Schilliger	 041 259 50 10	 1	 2

Lötscher Logistik AG	 Strassentransportfachmann/-frau EFZ	 Leila Wobmann	 041 259 07 07	 –	 2

Lötscher Tiefbau AG	 Strassenbauer/in EFZ und EBA	 Leila Wobmann	 041 259 07 07	 –	 4

Lötscher Tiefbau AG	 Baumaschinenmachaniker/in EFZ	 Leila Wobmann	 041 259 07 07	 –	 1

Lötscher Tiefbau AG	 Kaufmann/-frau EFZ	 Leila Wobmann	 041 259 07 07	 –	 –

Racine Bucher AG	 Spengler/in EFZ	 Tim Knüsel	 041 240 61 41	 1	 1

LEHRLINGSSEITE

Merlini Property 
Merlini Group SA 
Müligässli 1 www.bodenhof-park-littau.ch
8598 Bottighofen info@merlini-group.com

Tel. +41 71 690 09 10

zu mieten 
grosszügige und moderne

GEWERBEFLÄCHEN (78 m2, 93 m2 oder 171 m2) 
TIEFGARAGEN-PLÄTZE à CHF 150.00 mtl.

Vielleicht bald Ihr neus Büro oder Ihre neue
Laden-Bürofläche im dynamischen Littau?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Immobilien sind vertrauenssache 

Erstvermietung 
BODENHOF 1, Littau LU
www.bodenhof-park-littau.ch

Merlini Property 
Merlini Group SA 
Müligässli 1 www.bodenhof-park-littau.ch
8598 Bottighofen info@merlini-group.com

Tel. +41 71 690 09 10

zu mieten 
grosszügige und moderne 

GEWERBEFLÄCHEN (78 m2, 93 m2 oder 171 m2) 
TIEFGARAGEN-PLÄTZE à CHF 150.00 mtl.

Vielleicht bald Ihr neus Büro oder Ihre neue
Laden-Bürofläche im dynamischen Littau?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Immobilien sind vertrauenssache

Erstvermietung 
BODENHOF 1, Littau LU
www.bodenhof-park-littau.ch

Merlini Property 
Merlini Group SA 
Müligässli 1 www.bodenhof-park-littau.ch
8598 Bottighofen info@merlini-group.com

Tel. +41 71 690 09 10

zu mieten 
grosszügige und moderne

GEWERBEFLÄCHEN (78 m2, 93 m2 oder 171 m2) 
TIEFGARAGEN-PLÄTZE à CHF 150.00 mtl.

Vielleicht bald Ihr neus Büro oder Ihre neue
Laden-Bürofläche im dynamischen Littau?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Immobilien sind vertrauenssache

Erstvermietung 
BODENHOF 1, Littau LU
www.bodenhof-park-littau.chMerlini Property 

Merlini Group SA 
Müligässli 1 www.bodenhof-park-littau.ch
8598 Bottighofen   info@merlini-group.com

Tel. +41 71 690 09 10

zu mieten 
grosszügige und moderne

GEWERBEFLÄCHEN (78 m2, 93 m2 oder 171 m2) 
TIEFGARAGEN-PLÄTZE à CHF 150.00 mtl.

Vielleicht bald Ihr neus Büro oder Ihre neue
Laden-Bürofläche im dynamischen Littau?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Immobilien sind vertrauenssache

Erstvermietung 
BODENHOF 1, Littau LU
www.bodenhof-park-littau.ch

Merlini Property 
Merlini Group SA 
Müligässli 1 www.bodenhof-park-littau.ch
8598 Bottighofen info@merlini-group.com

Tel. +41 71 690 09 10

zu mieten 
grosszügige und moderne

GEWERBEFLÄCHEN (78 m2, 93 m2 oder 171 m2) 
TIEFGARAGEN-PLÄTZE à CHF 150.00 mtl.

Vielleicht bald Ihr neus Büro oder Ihre neue
Laden-Bürofläche im dynamischen Littau?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Immobilien sind vertrauenssache

Erstvermietung 
BODENHOF 1, Littau LU
www.bodenhof-park-littau.ch

Merlini Property 
Merlini Group SA 
Müligässli 1    www.bodenhof-park-littau.ch
8598 Bottighofen info@merlini-group.com

Tel. +41 71 690 09 10

zu mieten 
grosszügige und moderne

GEWERBEFLÄCHEN (78 m2, 93 m2 oder 171 m2) 
TIEFGARAGEN-PLÄTZE à CHF 150.00 mtl.

Vielleicht bald Ihr neus Büro oder Ihre neue
Laden-Bürofläche im dynamischen Littau?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Immobilien sind vertrauenssache

Erstvermietung 
BODENHOF 1, Littau LU
www.bodenhof-park-littau.ch

wirklich einfach 
anlegen: mit unserem
fondsinvest.

valiant.ch/fondsinvest

Online-
Eröffnung

Anzeigen

Offene Lehrstellen
Du möchtest dich für deine berufliche 
Zukunft entscheiden und hast eine 
Lehre im Auge? Du weisst aber nicht, 
welche Lehrstellen in der Region rund 
um Littau-Reussbühl frei sind? 

Die unten aufgeführten Be-
triebe haben offene Lehr-
stellen zu besetzen und 

geben dir gerne weitere Auskunft.

Vorteile einer Lehre
– �Super Kombi von Theorie 

(Schule) und Praxis (Arbeit).
– �Guter Einstieg in die Arbeits-

welt.

– �Viele spannende Weiter
bildungsmöglichkeiten (Fach-
hochschule, Uni ...).

– �Erster eigener Lohn.
– �Für eine erfüllende Zukunft 

und Karriere mit gutem Lohn 
braucht es kein Gymi.
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AGENDA
Mai 2025

Velofest Littau – Eröffnung  
Veloroute
Samstag, 17. Mai 2026, 
11 bis 16 Uhr, Schulhaus Grenzhof 
(Provisorium)

Tag der Nachbarschaft 2025
Freitag, 23. Mai 2025, ganztags
ganze Stadt Luzern 

Charly’s Tante Reloaded
Spielzeit: 2. Mai (Premiere) bis  
17. Mai 2025
Theater Littau-Reussbühl 

Sportturnier Fussball
Mittwoch, 7. Mai 2025, 13 bis 17 Uhr
Sportplatz FC Littau, Ruopigenmoos

Vorbereitungskonzert Kantonales 
Musikfest Sursee
Sonntag, 25. Mai 2025, 11 Uhr
Zentrum St. Michael
Musikgesellschaft Littau

September 2025

Ämmelauf Littau
Samstag, 13. September, 15 Uhr

Kinderkleiderbörse Littau 
15. bis 17. September 2025
Blattenmoosstrasse 8
www.kinderkleiderboerse-littau.ch

Berufswahlparcours der Schul-
häuser Matt und Ruopigen
Dienstag, 16. September 2025

November 2025

Jahreskonzert
Freitag und Samstag, 
21. und 22. November 2025
Zentrum St. Michael
Musikgesellschaft Littau

Agenda-Termine melden:
inserate@ulrmagazin.ch
(Vermerk: Agenda KMU)

Anzeigen

Seit 1953

Menschen | Wohnen | Lebensraum

Lorem ipsum

Krankenkassen (Zusatzversicherung) und
Unfallversicherungen anerkannt

Craniosacral-Therapie für Babys und Erwachsene,
Spezialisierte Babytherapeutin

Ati Group GmbH
Staldenhof 18 – 22
6014 Luzern
041 259 60 20
info@atissa.ch
www.atissa.ch

Räume zum Wohlfühlen – aus einer Hand: Küchen | Schreinerei | Innenausbau

Ein gelungener Tagesstart im Bad von atissa – Wellness pur. Ein frischer 

Kaffee in der Küche und rasch in die Kleider aus dem genialen Einbauschrank 

von atissa. Ein Blick ins Wohnzimmer – im gleichen Design wie die Küche. Wo 

ist nur der Schlüssel? Im Schlafzimmer auf der atissa-Kommode. Herzlich 

willkommen in unserer Ausstellung und Produktion im Littauerboden! 

TopForm Leben. Wohnen. Sein.


